
Marlon Kimpson wollte immer mit den „großen Schiffen“ fahren und deshalb verließ er die Welt des Bankwesens, 
um Jura zu studieren.  Er war entschlossen, die Geschäftswelt hinter sich zu lassen, um für die Sprachlosen in der 
Gesellschaft sprechen zu können.  Sein Vater, der ein Nichtanwalt war und als Vorsitzender der Berufsgenossenschaft 
in South Carolina tätig war, war die treibende Kraft bei seinem Wunsch, der Gesellschaft zu dienen.  Kimpson führt 
derzeitig bei Motley Rice LLC die Familientradition von harter Arbeit und sittlichen Werten weiter, indem er Opfer 
von Unternehmen Nachlässigkeit vertritt.  Kimpson gilt als ein geschickter Kommunikator, der sich sowohl im 
Gerichtssaal als auch am Verhandlungstisch wohl fühlt.  Er kombiniert seine Rechtskenntnisse und seine Kenntnisse 
im Bankgeschäft, um für die Klienten von Motley Rice hartnäckig zu arbeiten.

Vor kurzem reichte Kimpson im Auftrag von sieben professionellen Fußballspielern eine Klage gegen die National 
Football League ein, derzufolge sie fahrlässig bei ihrer Befürwortung und Empfehlung einer Kapitalanlagegesellschaft 
handelte, die derzeitig wegen der Unterschlagung von 185 Millionen US-Dollar angeklagt wird.

Kimpson hat mit dem gleichen Geschick bei den folgenden Rechtsfällen der Luftfahrt gearbeitet:
•   West Caribbean Airways Flug 708 (im August 2005 in Venezuela etwa 32 Km von der kolumbianischen Grenze 

zu Venezuela auf dem Weg von Panama nach Martinique)
•   Chalk’s Ocean Airways Flug 101 (im Dezember 2005 vor der Küste von Miami in Florida auf dem Weg von Miami 

nach Bimini, Bahamas)
•  Northwest Express/Pinnacle Airlines Flug 3701 (im Oktober 2004 mehrere Kilometer außerhalb Jefferson City, 

Missouri auf dem Weg von Little Rock, Arkansas nach Minneapolis-St. Paul, Minnesota)
•  Mitsubishi MU-2B-35 Flugzeug (im August 2001 Hilton Head, South Carolina auf einem Flug von Savannah, 

Georgia nach Hilton Head)

Kimpson spielte auch eine führende Rolle bei einer Sammelklage, die im Auftrag von 107 Schülern der Stratford High 
School eingereicht wurde, die behaupteten, dass man gegen ihre Grundrechte verstoßen hatte, als sie im Laufe einer 
mit der Einwilligung der Schulverwaltung durchgeführten Polizeirazzia mit Schusswaffen bedroht wurden.

Nachdem er einen Bachelor of Arts vom Morehouse College erwarb, war Kimpson fünf Jahre lang im Bankwesen 
tätig.  Danach erwarb er sein rechtswissenschaftliches Diplom von der University of South Carolina und wurde in 
South Carolina als Anwalt zugelassen.  Nachdem er seinen rechtswissenschaftlichen Abschluss erworben hat, wurde 
er Rechtsreferendar des Ehrenwerten Matthew J. Perry des US-Bezirksgerichts in South Carolina, der der erste 
Afroamerikaner in der Geschichte South Carolinas ist, nach dem ein Bundesgerichtsgebäude benannt wurde.  Im 
April 2000 nahm er seine Arbeit für die Kanzlei Motley Rice auf.

Kimpson war immer ein aktives Gemeinschaftsmitglied.  Als Folge seiner Tätigkeit wurde er 2005 als einer von 
„Charleston’s 40 Under 40“ ausgezeichnet.  Er ist Mitglied des Congressman James and Emily Clyburn Endowment 
Fund Committee und des Carolina Youth Development Center sowie des Vorstands des New U.S.C. Law School 
Building Fund Committee.  Er war von 2001 bis 2003 Vorsitzender der Wahlkommission von South Carolina.  Er 
wurde im August 2006 vom Universitätspräsidenten der Universität South Carolina zum Direktorium ernannt.

Marlon E. Kimpson

•  Die Verhandlung von Abfindungen im 
Auftrag von Hunderten von Asbestopfern in 
den US-Bundesstaaten Alabama, Kentucky, 
Mississippi und Missouri of Alabama, 
Kentucky, Mississippi and Missouri

•   Das Spielen einer führenden Rolle bei der 
Stratford-High-School-Sammelklage

•   Das Spielen einer führenden Rolle bei der 
Graniteville-Sammelklage wegen eines 
Chemiunfalls

•  Tätigkeit als Vorsitzender der Wahlkommission 
von South Carolina
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